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99 . Jahrgaag
Bor einem Jahre .

20. Juli 1S17.
Nordwestlich Eraonne am Winterberg deutscherGewinn . — Durchflößung der rufs . Front bei Zloczow.

Deutscher Abendbericht ,
MM

W .T .B . Berlin , 18 Juli , abends , (Amtl .)
Zwischen Ais ne und Marne hat der Fran¬
zose mit starken Kräften unter Verwendung
von Panzerkraftwagen angegriffen und etwas
Gelände gewonnen . Unsere bereitstehenden
Reserven haben in den Kampf eingegriffen .

* **
Köln , 18 . Juli . Die „ Köln . Ztg .

" meldet
von der schweizerischen Grenze : Wie der
Schweizer . Preßtelegraph meldet, enthalten
sich in der französischen Presse die meisten
Militärkritiker eines sachlichen Urteils über
die neue Offensive, die sie nicht nach den
ersten Berichten endgültig beurteilen wollen .
Allgemein macht man darauf aufmerksam , daß
eine Riesenschlacht begonnen hat , wie die
Geschichte sie bisher noch nicht gekannt hat .
Im übrigen versuchen die Kritiker die Absicht
der deutschen Offensive zu ergründen und
glauben , daß das nächste Ziel die Einnahme
von Chalvn sei .

Von der schweizerischen Grenze ,17 . Juli . Wie das ProgreS de Lyon meldet ,werden die Städte in der Gegend von
EhalonS durch neue deutsche Fernge¬
schütze beschossen .

W .T .B . Berlin . IS . Juli . (Richtamtl .)
Der englische Funkspruch Horsea vom 16.
Juli 8 Uhr 3 Min . nachmittags erwähnt den
amerikanischen Bericht , wonach Amerikaner
in einem Gegenangriff unsere Truppen über dis
Marne zurückgeworfen und 560 , später 1000
bis 1500 Gefangene darunter einen vollstän¬
digen Brigadestab eingebracht hätten . Dieser
Bericht ist eine dreiste Lüge , die zu dem

Grffru Lahbergs MM ^
Roman von Fr . Lehne .

(Fortsetzung.)
Wie ein Stöhnen aus tiefster Brust klang

es da , und erschrocken blickte Ivonne auf die
Großmutter , deren Hände sich förmlich in die
Lehne des Stuhles gekrampst hatten . Sie
hatte sich so gestellt, daß der Mann der Gräfin
den Rücken zukehren mußte . Er durfte sie
nicht ansehen.

„ Wollen Sie die Summe in bar ausge¬
zahlt haben , oder wünschen Sie eine An¬
weisung auf die Deutsche Bank ? Wie es Ihnen
beliebt ! Ich darf Sie wohl mit hinüber in
Las Arbeitszimmer bitten .

"
Mit welcher Sicherheit Ivonne sprach,

handelte . Die Gräfin starrte ihr nach , es war ,als ob ein Traum sie äffte. Das konnte doch
gar nicht Wirklichkeit sein , was sie in de«
letzten zehn Minute « erfahren : Lutz ein Fälscher— und Ivonne seine Retterin ! Ihr sonst so
klarer Kopf konnte das noch gar nicht fassen .
Sie fuhr sich mit beiden Händen an die Stirn
und zwang ihre Gedanken auf den einen
Punkt ; rote Lichter tanzten vor ihren Augen ,« nd halb ohnmächtig sank sie in den Stuhl
zurück . —

offensichtlichen Zweck in hie Welt gefunkt
wird , die erwartete unh so notwendige ameri¬
kanische Hilfe durch erdichtete Erfolge in das
rechte Licht zu setzen. Schon die schwankenden
Zahlenangaben von 5Ost bis 1500 müssen den
urteilsfähigen Leser stutzig machen.

-W .T B . Berlin . 18 Juli . In den
Schützengräben bei Reveillon wurden neuer¬
dings wieder von deutscher Infanterie Mengen
englischer Dum - Dum - Geschosse - ge¬
funden , die zum Teil von dem bekannten Typ
der mit gepreßtem Papier angefüllten
Geschoßspitze sind . Eine andere Art auf -
gesunden Geschosse zeigt eine ähnliche Spitze,an die sich ein Kanal anschließt, der offenbar
dazu dient , durch das Austreffen die hinein¬
gepreßte Papiermafse weiter zu zerfetzen . Die
Grausamkeit dieser Erfindung zeigt deutlich,mit wieviel Ueberlegung und Phantasie hier
eine ruchlose Technik arbeitet .

Italic «.
* Berlin , 19 . Juli . Durch einen amt¬

lichen Erlaß wurde einer Depesche des „Berl .
Lokalanz .

" zufolge der italienische Schatz¬
minister ermächtigt , wegen der Erhöhung
der Kriegsausgaben 800 Millionen Lire
neuer Vorschüsse zu verlangen .

Rumänien .
W .T .B Bukarest , 18 . Juli . Die rumä¬

nische Kammer hat den aus der Initiative
des Parlaments hervorgegangenen Antrag auf
Erhebung derAnklage gegen die Re¬
gierung Bratianus mit 115 Stimmen
gegen 2 Stimmenthaltungen angenommen .
Der Abstimmung enthielten sich die nationa¬
listischen Abgeordneten Cuza und Codocanu .
Das Ergebnis der Abstimmung , das durch
Namensaufruf und mündliche Erklärungen
erfolgte , wurde mit stürmischem Beifall aus¬
genommen . Ein aus sieben Mitgliedern be¬
stehender Ausschuß wurde beauftragt , die
Voruntersuchungen vorzunehmen .

U - Boots - Erfolge.
W .T .B . Berlin . 18 . Juli . (Amtlich.)A«S stark gesicherten Geleitzügen versenkten

unsere U -Boote im Mittelmeer vier
Dampfer von rund 16000 B R .T . Ein
Dampfer von mindestens 6000 B RT
wurde durch Torpedoschuß schwer beschädigt,konnte aber noch in den nahen Hasen ein-
laufen . Außerdem wurden vier kleine Segler
versenkt.

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Tagesneuigkeiten .
Bade«.

Karlsruhe , 19 . Juli . Der stellt»,
korym. General des 14 A . - K. hat für den
gesamten Bezirk des stellt,. Generalkomm , des
14 . A .-K . die Verordnung vom 10. August1917 über das Herstellungsverbot von
Papiermundtüchern und Papier¬
tischtüchern aufgehoben .

X Karlsruhe , IS . Juli Zur Be¬
kämpfung der übertragbaren Ruhr hat das
bad . Unterrichtsministerium an die Lehrer
sämtlicher Schulen ein Merkblatt zur Ver¬
teilung gebracht . — Ferner hat das Unter¬
richtsministerium angeordnet , daß die Höhere»
Lehranstalten das . laufende Schuljahr schon
am 27 . Juli zu schließen haben .

^ Karlsruhe , 18 . Juli . (Das neue
badische Biersteuergesetz .) Nachdemder Reichstag dem neuem Biersteuergesetz
seine Zustimmung gegeben hat , ist jetzt auchder Entwurf eines Biersteuerzesetzes für Baden
fertig gestellt worden . Das neue bad . Bier¬
steuergesetz schließt sich eng an den vom Reichs¬
tag verabschiedeten Gesetzentwurf an und siehtwie dieser die Einführung der Fabrikatsteuer
vor . Der Entwurf des neuen Gesetzes wurde
vom Finanzministerium nach eingehender Be¬
ratung mit den Vertretern des bad . Brau¬
gewerbes ausgearbeitet . Die Biersteuer beträgt

Ivonne atmete tief , tief auf , als sie das
verhängnisvolle Papier in Händen hielt —
als ihr Eigentum !

Fast glücklich lächelnd blickte sie auf des
Mannes fette Hände mit den schmutzigen
Fingernägeln , wie er die Scheine in seiner
Brieftasche unterbrachte .

„ Gnädigste Komtesse sind wirklich nobel,der Herr Baron kann sich nur freuen ! " konnte
Herr Kestner sich nicht enthalten , zu sagen,
und sein Grinsen verriet , daß er doch noch
eine eigene persönliche Ansicht außer der ge¬
schäftlichen von dieser Angelegenheit hatte .

Ivonne hielt stolz seinem dreisten Blick
stand . Langsam und mit Betonung sagte sie :
„Und wir wissen sehr wohl , Herr Kestner, daß
Sie ein gutes , ein nach allgemeinen Begriffen
zu gutes Geschäft gemacht haben ! "

Der kleine dicke Mann wurde feuerrot ; er
pustete und schnaubte und suchte nach Worten .
„Komtesse belieben zu scherzen . Das Geld ist
teuer — und wenn es so pressiert wie beim
Herrn Baron . Unsereiner hat die Mühe und
die Lauferei .

"

„ Wie , bitte ? " fragte sie , schon die Tür
öffnend.

Scheu schlich er an ihr vorbei . „ Stets
gern zu Diensten , Komtesse ! " Er verneigte

i sich noch mehrere Male . „ Habe dis Ehre , ge¬
horsamster Diener , gnädigste Komtesse.

"
„Adieu, Herr Kestner ! " Herablassend nickte

ihm Ivonne zu . Jetzt schwand die Sorglosig -
keit aus ihrem Gesicht ; mit einem tiefen
Seufzer trat sie ins Zimmer zurück . Jetzt kam
das Schwerste ! Die Großmama . —

Erschreckt sah Ivonne die , an die sie
dachte, vor sich stehen.

„ Großmama ! " sagte sie innig und be¬
schwörend.

Die Angeredete hörte nicht ; sie hielt den
Wechsel in ihren beiden Händen fest und stierte
förmlich darauf Ivonne versuchte , ihn ihr
wegzunehmen . „So , das ist erledigt, " be¬
merkte sie leichthin. „ Und nun legst du dichein wenig .

"
„ Ivonne , lasse dieses Telegramm sofort

besorgen.
" Die Gräfin reichte ihr ein Brief¬blatt , auf das sie einige Worte geschrieben.

„ Sogleich kommen. Gräfin Laßberg, " las
Ivonne . Es war an Lutz .

„ Nicht doch, Großmama ! Wozu das ? Er¬
spare dir diese Aufregung, " bat sie ; aber ihr
Einspruch nützte nichts , und seufzend fügte sie'
sich , Kroßmann die Depesche zu übergeben .

(Fortsetzung folgt .)



für jedes Hektoliter der in einem Brauerei «
betrieb innerhalb eines Kalenderjahres her¬
gestellten Biermengen von den ersten 2000
Hektoliter 10 Mk , von den folgenden 8000
Hektoliter 10 . 50 Mk . , von den folgenden
10000 Hektoliter 11 Mk , von den folgenden
20000 Hektoliter 11 . 50 Mk usw. Die Steuer
kann, wie das der Finanzminister früher schon
zusagte , auf den Konsum abgewälzt werden .

H Durlach , 18 . Juli . ( Arbeiter -
Jubiläen .) In der Badischen Bürsten¬
fabrik Süß , Weil L Cie . wurde anläßlich
der ununterbrochenen 25jährigen ArbeitStätig -
keit des Bohrers Emil Albert , des Drehers
Mich . Hehler , des Heizers Jakob Hipp und
der Einzieherin Luise Hehler ein kleines Fest
veranstaltet . Herr Süß sprach den Jubilaren
den Dank der Firma für die langjährigen
treugeleisteten Dienste aus und überreichte den¬
selben ein größeres Geschenk .

/ X Mannheim , IS . Juli . Nach einem
vorausgegangenen Wortstreit hat der zum
Landsturmbataillon Heidelberg eingezogene 89-
jährige led . Heizer Ernst Hosstätter von hier
die 42jährige verw . Kellnerin Therese Reff
erstochen. Der Täter stellte sich freiwillig der
Polizei .

^ Freiburg , IS . Juli . Das Erzbischof!.
Ordinariat hat angeordnet , daß am Jugend¬
pflegesonntag (Fest des sel . Bernhard
von Baden ) in allen Kirchen eine allgemeine
Kirchenkollekte zu Gunsten der Jugendpflege
stattfinbet .

St . Georgen b . Freiburg , 19 . Juli .
Bor wenigen Tagen hielt in früher Morgen¬
stunde ein Gendarm eine des Wegs kommende
Freiburger Droschke an und bat , mitfahren
zu dürfen . Der im allgemeinen nur zur
Personenbeförderung gebrauchte Wagen war
aber dicht besetzt mit Erzeugnissen aus einer
Mühle der Umgegend im Gewicht von etwa
4 Zentnern . Das Mehl wurde natürlich
beschlagnahmt .

K Lörrach , 18 . Juli . Ein 13 jähriger
Knabe spielte mit einem Handgranatenzünder .
Er brachte ihn mittels eines Zündholzes zur
Explosion, wobei der Knabe sehr erhebliche
Verletzungen erlitt .

W .T .B . Konstanz , 18 . Juli . (Richtamtl .)
Anläßlich des Beginns des großen Gefangenen¬
austausches treffen morgen hier ein : Der
Großherzog von Baden , Prinz Oskar
von Preußen , Prinz Alfons von Bayern und
der preußische Gesandte in Karlsruhe ,
Exzellenz von Eisendecher, sämtlich mit
Gefolge . Die Herrschaften werden im „ Insel -
Hotel " absteigen und voraussichtlich einige Tage
verweilen . — Vergangene Nacht gegen 11 Uhr
sind mit Sondeczug aus der Schweiz wieder
800 internierte Offiziere und Mannschaften
hier eingetroffen .

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 18 . Juli . In der heute

unter dem Vorsitz des Stellvertreters des
Reichskanzlers , v . Payer , abgehaltenen
Sitzung des Bundesrats wurde der
Entwurf eines Gesetzes über die Arbeits¬
zeit in den Bäckereien angenommen .

Berlin , 18 . Juli . Herr v . Hintze soll
morgen Abend in Berlin eintreffsn . Seine

Ernennung wird dann voraussichtlich sofort
bekannt gegeben werden .

* Berlin , 19 . Juli . Wie die Morgen¬
blätter melden , legte der Reichstagsabgeordnete
von Bonin - Bahrenbusch (konserv .) sein
Mandat nieder , weil der Reichstag die Ge¬
nehmigung zu seiner Strafverfolgung wegen
angeblicher Steuerhinterziehungen versagte .
In einer öffentlichen Erklärung sagte v . Bonin ,
die Schuld an der Belästigung der Wähler
treffe die Mehrheit des Reichstags , die auf
den guten Ruf ihrer Mitglieder keinen Wert
zu legen schienen .

* Berlin , 19 . Juli . Aus Mittenwalde
bei Garmisch wird dem .. Berl . Tagebl .

" be¬
richtet , daß auf einer Gratwanderung des
Karwendelgebirges der in Mittenwalde an¬
sässige Dr . Mackay , einer der bekanntesten
Politischen Schriftsteller Deutschlands , tödlich
abgestürzt ist.

Oestcrreichische Monarchie.
WTB . Wien , 18 . Juli . Nach vorläufiger

Feststellung erreichen die bisher eingelaufensn
Zeichnungen auf die 8 . Kriegsanleihe
den Betrag von 5 763 000000 Kronen . Die
endgültigen Ziffern können erst später ermittelt
werden . -

W .T .B . Budapest , 18 . Juli . Der Re¬
gierungsantrag auf die Einführung des
Stimmrechts für Frauen , die höhere Schul¬
bildung genossen haben oder auf Grund selb¬
ständigen Erwerbs 100 Kronen Steuer zahlen,
wurde abgelehnt

Schweiz .
WTB . Bern , 19 . Juli . (Nichtamtlich .)

Nach Mitteilung von amtlicher Stelle sind in
der schweizerischen Armee bisher 6800
Erkrankungen an der spanischen
Grippe mit über hundert Todesfällen vor¬
gekommen , was vielfach auf die mangelhaften
sanitären Einrichtungen in den Grenzorten
zurückzuführen ist . RekrutenschulinstruktionS-
kurse und Unteroffizierschulen wurden sistiert,
die Urlaube verlängert . Die Zeitungen sprechen
von einem wahren Landunzlück. Der Bundesrat
faßte heute den Beschluß , durch den die Kan -
tonregierungen beziehungsweise die Gemeinden
ermächtigt werden , mit Rücksicht auf die Epi¬
demie Massenversammlungen in geschlossenen
Lokalen, Kinos , bei Festlichkeiten zu verbieten .

Frankreich.
W .T .B . Paris , 18 . Juli . Bei Vierzon

entgleiste ein Personenzug . 19 Passa¬
giere wurden getötet , 53 verwundet , darunter
20 schwer.

England.
W .T . B . Amsterdam , 18 . Juli . Wie

„ ASgemeen Handelsblad " aus London er¬
fährt , droht ein P r o t e st st r e i k der
Lehrerinnen , weil der Grafschaftsrat es
verweigert hat , die Gehälter der Lehrerinnen
zu erhöhen . Ungefähr 12000 Lehrerinnen
sind an dieser Bewegung beteiligt und 1200
Schulen werden geschlossen werden müssen.

Vermischte Nachrichten.
W .T .B . London , 18 . Juli . (Meldung

deS Reuterschen Büros .) Nach einer Depesche
aus Tokio vom 13 Juli sind 4S0 Mann
von der 1100 starken Besatzung an Bord des
Kriegschiffes „Kawatschi "

, das infolge

einer Erplofion im Hafen von Tajama sank,
gerettet worden .

W .T .B . Göteborg , 17 . Juli . „ Aston-
bladet " meldet : Aus Christiania verlautet ,
daß zwischen der norwegischen Amerikalinie
und Deutschland ein Abkommen getroffen
worden sei über freies Geleit für den
Dampfer „BergenS Fjord "

, der in einigen
Tagen aus Neuyork nach Christiania zurück-
kehren soll .

Neueste Drahlberichte.
Der deutsche Tagesbericht .

W T B . Großes Hauptquartier , 19 . Juli ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Die Kampstätigkeit lebte am Abend auf .
Bei Erkundungen machten wir mehrfach Ge¬
fangene .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Zwischen AiSne und Marne ist die
Schlacht von neuem entbrannt . Der Franzose
hat dort seine lang erwartete Gegenoffensive
begonnen . Durch Verwendung stärkster Ge¬
schwader von Panzerkraftwagen gelang es
ihm zunächst, überraschend an einzelnen Stellen
in unsere Infanterie - und Artillerielinien ein¬
zubrechen und unsere Linien zurückzudrücken .
Weiterhin haben unsere Strllungsdivisionen
im Verein mit bereitstehendsn Reserven einen
feindlichen Durchbruch vereitelt

Gegen Mittag waren die französischen
Angriffe in der Linie südwestlich von Sois -
sons — Meuilly , nordwestlich von Cha¬
teau Thierry zum Scheitern gebracht .

Am Nachmittag brachen an der ganzen
Angriffssront sehr stark: Teilangriffe des
Feindes an unseren neuen Linien zusammen .
Die dem Kampffelde zuströmenden feindlichen
Kolonnen waren das Ziel unserer erfolgreichen
Schlachtflieger .

Unsere Jagdflieger schossen 3 2 feindliche
Flugzeuge des Gegners ab .

Leutnant Löwenhardt errang seinen
38 und 39 . , Leutnant Bolle seinen 23 . und
24 . , OberleutnantGöhring seinen22 . Luftsieg.

Gegen die Südfront der Marne hat der
Franzose nach seinem Mißerfolg am 16 . und
17 . Juli nur noch Teilangriffe bis östlich von
Moreuil geführt . Sie wurden abgewiesen.

Zwischen Marne und Reims und östlich
von Reims blieb die Gefechtstätizkeit auf
örtliche Kampfhandlungen beschränkt.

Feindliche Angriffe im Königswalde
und beiderseits von Pourcy scheiterten. Bei
erfolgreichen Vorstößen rwrdwcstlich von
Prosnes und bei Abwehr feindlicher Teil¬
angriffe an der Suippe und beiderseits von
Perthes machten wir Gefangene .

Die Zahl der seit dem 15 Juli einge-
brachten Gefangenen hat 2O KOK überschritten .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Das Feldheer braaeht dringend
Hafer, He» »nS Stroh !

Landwirte helft dein Heere!

Abgabe von Brennholz .
Das der Stadt zur Verfügung stehende Brennholz und einige Tausend

Wellen sollen nunmehr an die hiesige Bevölkerung abgegeben werden .
Die Abgabe kann wunschgemäß sterweise oder kurzgesägt erfolgen.
Anmeldungen zum Bezug von Holz sind am kommenden Moutag
«ud Dirastag , jeweils nachmittag » non 2 6 Uhr . ans
dem Kathau» ! ! ! . Stock — Zimmer Kr. 7 — zu erstatten Die
frühere« Anmrldnnge« habe« keine Gültigkeit mehr. Wir
mnchen ansdrücklich daranf aufmerksam . daß sämtliche»
»erfÄgbnre Aals zur Abgabe gelangt «nd daher spätere An
meldnnge« keine Kerückstchtignng finden könne«.

Dur lach , den 19 . Juli 1918 .
Das Bürgermeisteramt.

Mk -klIIlWWM . MW - II. WMWsW .
OM- M» WlWMr

sindlzu haben Klafchenlager Teboldstraße s .

Städtischer Verkauf.
Käse morgen nachmittag an die Buchstaben ä und ^
Weichkäse im Berkaufslokal 1 an die Buchstaben N , ä , 0 ?,

h , li und §
Infolge der heißen Witterung ist in den letzten Tagen ein großer

Teil ber zugeführten Milch sauer geworden , sodaß die Herstellung von
Portionskäse nur ganz beschränkt möglich war . Wir müssen deshalb ,
solange diese Verhältnisse andauern , zum Teil anstelle von PortionS -

käse Weichkäse zur Ausgabe bringen .
Durlach , den 19 . Juli 1918 .

_ Kommuualverbaud Durlach » Stadt ._

Frauen und Mädchen
zur Anlernung in unserer Marmorschleiferei werden eingestellt bei

ILZLxx NIosILsr
Marmor» «ud Grauitmerke , Karlsruhe ,

Alle «» 89 .



KOknz - WM
io Dorlach

Im 8riioeo Hol
Zweiggeschäft

des Resident-Theaters
Karlsruhe. Waldstr .

Programm
Lonntag » de« 2s . Juli r
3s » s « vsv « « » »r »« ii «» »rr8

Der Schmuck
- es ZlaHjahs

Drama in 4 Akten . Text und Regie
von Urban Gab .
Hauptdarsteller :

General Bertau Arndt
JameS , s . Sohn Ni !S Lhrisander
Frau Robert Olga Engel
Redda Fender » * «
Gilbert Wehling Ernst Hiffmann
Edel , s . Schwester Carina Bell

. * - Maria Widal .

Roritz sucht eine Frou
Lustspiel in 2 Akten ,

Lebensbilder
Interessant .

llumlcs
gls Nr . Nsseiiuggs

-köstliche Komödie .

ArMestksAiegsbmchLk
M , Hochinteressant .

ZjW MLckt üMüjM
Dargestellt von Mädi , 3 Jahre .

Ls -LLs SV » L .
demjenigen, , der mir bis 1 . 10 . in
Dvriach eine passende 3—3 Zim¬
mer - Wohuungverschafft. Näheres
im Verlag d Bl ._

Möchte geräumig «: 3 - Zimmer -
wohnuna , Preis - 250 gegen
4—3 Zimmermohrnrug ver¬
tauschen . Zahle bis 300
Entschädigung . Angebote unter
Nr . 479 an den Berlar d Ist .

3 - Zimmer - Wohnung
mir Abschluß auf 1 . Oktober zu
mieten gesucht Augeboi«: erbeten

_ Auerftratze 17 , 3 St
Auf 1 .Septemberoder früher

mird von hiuderlosem Ehe¬
paar

größeres gut möbl .
Zimmer

gesucht. Nähr Schl- ßgarteu
oder Turmberg devovMgt .
Geft . Augebote «uter V. n
Nr 477 au deu Verlag d H l.
Einfach möbl . Zimmer

gesucht . Angebote unter Nr . 443 ar>
den Verlaa d Bl

Wer erteilt einer Dame
Klavierunterricht ?

Angebote unter Nr . 481 an den
Verl ag dieses Blattes . _

Kleineres Wohnhaus
mit Scheuer , Stallung , Schwein»
stall in Durlach oder Umgebung
(eoentl auch ohne Scheuer , Be¬
dingung Bahnstation ) sofort oder
später zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 475 an den Verlag d . Bl .

Kommunalverband Durlach- Land.
Frühkartoffeln .

1 . Zu örilichen Aufkäufern sind bestellt für die Gemeinden :
Aue : Gemeinderechner Ludwig Cramer .
Auerbach : Gemeinderat Karl Göhringec .
Berghansen ; Gemeinderat Albert Enderle
Grötzingen : Gemeinderat Heinrich Kunz .
Ärünwettersbach : Landwirt Karl Friedrich Berger .
Hohenwettersbach : Gemeinderechner Hermann GooS.
Jöhlingen : Eugen Luppold .
Kleinsteinbach : Polizeidiener Jakob Meinzer .
Königsbach : Farrenwärter Christian Schöner .
Langensteinbach : Gemeinderat Jakob Müller .
Palmbach : Ratschreiber Löffler.
Singen : Georg Adam Schmitt .
Söllingen : Gemeinderechner Josef Roßwag .
Spielberg : Gemeindsrat Wilhelm Kornmüller .
Stupferich : Bürgermeister Keil (Stellvertreter Gemeinderat

. Josef Kunz)
Untermutschelbach : Bürgermeister Heiß .
Weingarten : Landwirt Karl Völker.
Wilferdingen : Johann Teufe!
Wolfartsweier : Bürgermeister Kindler .
Wöschbach : Gemeinderat Konstantin Kegreis .
Hofgut Hohenwetterbach : Verwalter Kuppinger

2 Frühkartoffeln dürfen an niemand außer an den örtlichen
Aufkäufer verkauft oder sonst abgegeben werden , jeder andere Verkauf
und Kauf oder sonstige Abgabe ist strafbar

3 . Ausnahmsweise dürfen Frühkartoffeln für einen höchstens
14tägigen Bedarf und zwar per Tag und Kopf ein Pfund an Ber -
srrgungSberechtigte der gleichen Gemeinde verkauft und von diesen
gekauft werden , wenn und insoweit die Versorgungsberechtigten beim
Aufkäufer einen Frühkartoffelabgabeschein gelöst haben . Gebühr 10
Pfennig . Der Verkäufer hat diesen Schein abzunehmen und auszu¬
bewahren zwecks Anrechnung auf seine nach der Wirtschaftskarte ab¬
zugebende Kartoffelmenge .

4 Der Höchstpreis für den Zentner Frühkartoffel beim Verkauf
durch den Erzeuger ist auf Z Mark , der Kleinoerkaufshöchstpreis wird
auf 12 Pfennig für das Pfund festgesetzt .

Dis Bürgermeisterämter wollen dieses sofort und wiederholt
ortsüblich bekannt machen.

Dur lach , den 17 . Juli 19l8 .
Der Kommu««lverba»b :

Or Mays .

Bekanntmachung.
Gemüsehöchftpreise betreffend .

Nachstehend bringen wir die aufgrund des Z 7 der Verordnung des Reichs¬
kanzlers über Gemüse und Obst vom 3 . April 1917 für den Bezirk des Kom¬
munalverbands Durlach - Land festgesetzten Höchstpreise für folgende Ge-
müsearten , die beim Verkauf durch den Erzeuger bezw . durch den Groß - und
Kleinhandel gelten , zur Kenntnis :

Buschbohnen .
Stangen - , Wachs - und Perlbohnen
Puffbohnen .
Gelbrüben ohne Kraut . . . .
Karotlen ohne Kraut .
Kohlrabi .
Frühweißkraut .

.Frühwirsing .
Rhabarber .
Erbsen .
Mairüben .

Die vorstehend verzeichneten Preise sin
vom 4 . August 1914 in der Fassung der Bekanntmachung vom 17 . Dezember 1914 ,
der Bekanntmachung vom 22 März 1917 und der Bekanntmachung gegen Preis¬
treiberei vom 8 . Mai 1918 .

Höchstpreisüberschreitungen werden aufgrund des H 4 der letztgenannten
Bekanntmachung mit Gefängnis und mit Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen
geahndet Es wird daran erinnert , daß die Strafen für Höchstpreisüberschreitungen
vom 1 . Juni 1918 an beträchtlich verschärft sind.

Die heutige Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft .
Durlach , den 18. Juni 1918

K«mmirr» alv «rband Durlach - Land .

Ablieferung der Rinderfüße betr .
Wir sieben hiermit öffentlich bikannt , daß der Preis für frische

Rinderiüße vom Tage der öffentlichen Bekanntmachung an 50 —
für 100 IcA ab Verlavestarion beträgt ; der Preis verdorbener Ware
bleibt wie bisher 18 .— pro 100 ab Verladestation .

Zugleich machen wir darauf aufmerksam , daß eS Pflicht ist,
Rinderfüße abzuliefern

Durlach , den 13 . Juli 1918
Kommm »alverband Durlach - Land

Abteilung _
Wir suchen sofort einen tüchtigen und zuverlässigen

Erzeuger- Großhandels- Kleinhandels -
Preis preis Preis

Pfund Pfund Pfund
Pfg - Pfg- Pfg-

20 23 31
26 30 41
16 18 25
16 18 25
22 25 33
18 20 28
12 14 19
14 16 23
15 17 24
30 34 45

7 8 12

Höchstpreise im Sinne des Gesetzes

IrrHrknecht.

Grammophon- und Spiel¬
uhren - Reparaturen

aller Systeme werden fortwährend
angenommen von

Karl Lerch, Kelterstraße 26 .
4- 5000 Mark

werden von pünktlichem
stooooIZinszahler zu 6 */° als

2 . Hypothek auf ein neues
Haus in Durlach aufzunehmen ge¬
sucht . Nähere Auskunft erteilt der
Verlag dieses Blattes ._

Gegen
Mehltau der Trauben ,

Brand , Würmer , Raupen , Blatt¬
läuse an Pflanzen empfehle „ IKrL -

Adler Drogerie Hnx .

Mehrere tüchtige

WMMW
sowie

j gelernte u. ungelernte ^

MM
finden sofort Beschäftigung .

! MMjuerGrik 8ritzirer . A.-8 . 1
Hüll»-.

Tiefbauamt.

Besseres junges Mädchen , daS
wirklich gut ausbeffer « kann, für
einige Nachmittage gesucht'

_ Goetheftratze 24.
Bessere Tochter vom Lande , die

den Haushalt gründlich erlerne «
möchte , in ein gutes Einfamilien¬
haus in Durlach auf 1 . oder 15.
August gesucht . Erfolg garantiert .
Familienanschluß , Vergütung gegen¬
seitig keine (Ta ' chsngeld) . Zu er-
fra gen Wolfweg 4 , Dnrlach .

Einfach möbl . Zimmer
sofort zu vermieten

SPitalftratze 17, 2 St
Kleiner Kafsenfchrank

zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 482 an den Verlag d . Bl

1 Küchenfchrank und
1 Küchentisch , gut erhalt.,

zu kaufen gesucht Gest Angebote
unter Nr . 480 an den Verlag .
Schöner uns neu.

guter v - gu! brennend ,
'
Ar WMWW

Schützentzr . 55 II , Karlsruhe .

Eme N Trompete
zu verlausen . Zu erfragen

Lmfenstr . 4. 4 St
Ei« Honig - M - Warst

ist zu verkaufen
_ Adlerftratze IS .

Herren- und Dakuenschrrad
m Gummi,beschlagnahmesrei,z verk.

Schützenstr . 53 , Hof. Karlsruhe .

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos - Oi SZw« .

Nur in der

Graues Kätzchen
zugelaufen . Abzukolen

Goetheftratze 24 .
Zange MiiWkge

zu verkaufen
Aue, Kaiserstr . 12.

K '



tzodes Anzeige.
Nach längerem schweren Leiden ist

gestern morgen unsere innigstgeliebte und
treubesorgte Gattin , Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Fmziskil 7
'

ged. Harth
im Mer von 45st , Jahren sanft im

Herrn entschlafen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

August Mautmann, Kaufmann .
Durlach , den 19 . Juli 1918 .
Die Beerdigung findet Samstag , den 20 . Juli , nach¬

mittags 2 Uhr . statt .
Trauerhauö : Amalienstraßs 23 .

Godes - Anzeige.
Schrnerzersüllt teilen wir Freunden und

Bekannten mit , das - meine liebe , gute Gattin ,
M unsere treubesv '-gte Mutter , Tochter , Schwester ,

A Schwägerin und Tante

geb. WM
nach kurzem , schweren , mit Geduld ertragenem Leiden im
Alter von 33 Jahren Mittwoch nacht V» l2 Uhr sanft
entschlafen ist .

Durlach , den l9 . Juli 1918 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Karl Manns z Zt . im Feld .
Die Kinder : Else , Frieda n . Karl .
Familie Ewald .
Familie I . Manns , Kleinlinden b . Gießen.
Frau Scheuenstuhl und Kind .

Die Beerdigung findet Samstag abend 7 Uhr statt .
TrauerhauS : Jmbrrstraßs 8

Voüvs KMNviAv .

Heute nacht verschied nach langer Krankheit unser lieber
Gatte und Vater

ÜIMP ödeMrer
im 63 . Lebensjahre , versehen mit den heiligen Sterbesakra¬
menten .

Die Beerdigung findet in Möhringen statt , die Ueber -
führung morgen früh 6 Uhr .

Dur lach , den 19 . Juli 1918 .

Kqroline Brau «.
Rudolf Braun .
Anna Braun .

Kranzspenden dankend abgelehnt .

DüNksagrrrrg .
Allen , die bei dem Heimgang meines

lieben Mannes

Iriedrich Kardung
durch herzliche Teilnahme mir mein Los zu
erleichtern suchten , insbesondere Herrn Stadt -
psarrer Wolfhard für seine trostreiche Grab¬

rede , der hiesigen Turngemeinde und der Großh . Haupt -
werkflätte Karlsruhe für dis ehrenvolle Vertretung am
Grabe meinen innigsten Dank .

Durlach , den 19 . Juli 1918 .
Namens der trauernden Hinterbliebenen . :

Frieda Hardung , gcb . Stolz.

__ _ __Lra .v « SjLviss »N« s MLüviksi »
mit guten Zeugnissen in schönen Haushalt z« 3 Personen
sofort oder auf r . August gesucht

Scheffelstraße 15.

D K A k s K g K n g .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Hinschciden meiner lieben Gattin , unserer
urwergeß ' ichcn , guten Mutter , sowie für die _
zahlreiche Leichenbegleituvg sprechen wir auf
diesem Wege unfern herzlichsten Dank aus .

Durlach , den 19 . Juli 1918 .

Heinrich Nagel rrnö Krnöer .

6M .
N >
ks
A -ZttMküiing «W LelfMle«

Montag vorläufig für Mohn ,
Dienstag bis einschließlich Samstag für Reps .
Gesetzlich vorgeschrisbsne Schlagscheme sind mitzübrmgen . ^ >»

^

s —MU " 9ten eingetroffen !

1 MM « W « WS
Tchei?. Teütl, LsWWelü est.

Ferner empfehle :

Kießüännen ,
sowie

z» Einwachzwecken ,
«. L. f. ülle Größen

'
Durlach — Marktplatz.

WW-MM MW
Kommenden Sonntag , den 1 'öVL LMLKly G . D .

21 . d . Mts . si ' .det in Verbindung Sonntag . dru 21 . Juli 1918 ,
mit dem Obfrbauvsrein Bruchsal nachm . st- 3 Uhr :
eins Besichngung der Obstbaum . --

j es 1: i s x » i «s 1
schule. Augustenberg statt , wozu die jF .C . Weingarten I — Germania ! .
werten Mitglieder freundücstst ein - , - -
geladen sind . Morgen abend 9 Uhr im „ Krokodil "

Der Vorstand , K KpisMsssfSWMlrmx ,X6 . Treffpunkt nachm . 2 Uhr
bei der bLü- .st Dam .pszisgclei . _

Gold. Uhrenarmband
ist in der Einfahrt zur Krone ver¬
loren gegangen . Der redliche Finder
wird gebeten , dasselbe gegen hohe
Belohnung im Verlag dieses Blattes
«bzugeben _

Kleines Wohnhaus
WML sofort zu kaufen gesucht .

unter Nr . 478
an den Verlag d . Bl .

_ Der Spielausschu tz.
Üarinekrn Srofche mitVH *» VI « Ui VN tographie reur
Andenk .) von Ausrst ^ . bis Halte¬
stelle der Ewktr . am Bahnhof .
Bitte gegen Belohnung «bzugeben

Anerstratze S0 HI r
Jüngere Frau such; sofort möbl .

Zimmer m Lurlach Angebote
unter Nr . 466 an den Verlag d . Bl .

Hierzu Nr . 33 deS Amtlichen Ber »
tünLigungsil«MeS ftr den Amtsbezirk
Turlich.


	[Seite 752]
	[Seite 753]
	[Seite 754]
	[Seite 755]

